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Start price
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und schwarz (2) sowie 12 Briefe nach Strassburg, alle von versch. Abgangsorten und div. 

      6 200 (€ 170)

Altdeutschland: Baden

1868: 7 Kr. blau, 20-er Block aus der rechten unteren Bogenecke, postfrisch.
      25a ** 300 (€ 255)
1851/68: Überwiegend gest. Sammlung mit u.a. Mi-Nr. 1 (2), 22a (höher sign. Brettl BPP), 
Farbnuancen, Dubletten, etc.      400 (€ 340)
Nummernstempel 1851/68: Sammlung Nummernstempel Ex. Nr. 1-177 auf ca. 860 

Uhrrad-Stempel.      600 (€ 510)
Ortsstempel

     600 (€ 510)
1835/85ca.: Rund 100 Briefe, Ganzsachen und Briefteile, dabei Chargé, nachverwendete 
Stempel, etc.      6 200 (€ 170)

Altdeutschland: Bayern

1849: Probedruck 1 Kreuzer hellblau auf weissem Papier, farbintensiv in sehr klarem 
Druck und dreiseitig vollrandig, links mit Randlinienschnitt, ungummiert wie hergestellt, 
ein seltener Einzelabzug von der Urgravierung in tadelloser Erhaltung. Selten angeboten, 

      1P1 (*) 1'000 (€ 850)

Druck, allseits breitrandig, dabei an drei Seiten mit Zwischenlinien, in sehr frischer und 

Platte. Attest Schmitt (2005)       1/Ia ** 600 (€ 510)
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Schwarzer Einser, 1 Kreuzer schwarz von der Platte 1 im Viererblock mit grosser Bogenecke 
rechts oben mit 21 resp. 10 mm breitem Bogenrand, die linke untere Marke mit Plattenfehler 

Gummierung. Ein aussergewöhnlich schöner und gesuchter Viererblock, in postfrischer 

(1980, 1991)       1/Ia 4** 2'500 (€ 2'125)
Schwarzer Einser, 1 Kreuzer tiefschwarz von der Platte 1, allseits breitrandig, oben 
und rechts mit voller, unten mit teilweiser Zwischenlinie, in sehr frischer tiefer Farbe, 

aus dem Restbestand stammt. Attest Brettl (2008)       1/Ib (*) 600 (€ 510)

Schwarzer Einser, 1 Kreuzer tiefschwarz von der Platte 1, drei Exemplare, voll- bis meist 
breitrandig mit Zwischenlinien an insgesamt neun Seiten, in sehr schöner tiefer und 

Schrobenhausen. Ein attraktiver Brief mit seltener Frankatur im ersten Briefkreis. Attest 
Brettl (2003)       1/Ib 6 3'000 (€ 2'550)
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Schwarzer Einser, 1 Kreuzer schwarz von der Platte 2, unten rechts voll- sonst breitrandig 
mit Zwischenlinien links und rechts, in schöner tiefer und frischer Farbe und tadelloser 

13/3" (1851) auf Drucksachen-Faltbrief nach Hengersberg. Attest Brettl (2003) .  
    1/IIa 6 1'500 (€ 1'275)
1850: Schwarzer Einser, 1 Kreuzer schwarz von der Platte 2, rechts voll- sonst breitrandig, 
links volle, oben und unten teilweise Zwischenlinien, in sehr frischer und tadelloser 

Signiert Szekula; Atteste Pfenniger (1950); Brettl (1978)       1/IIa 750 (€ 640)
3 Kreuzer blau von der Platte 1 im waagr. Dreierstreifen, farbfr. und allseits breitrandig mit 
vollständigen Zwischenlinie auf drei Seiten und Teilen dreier Nachbarmarken (linke Marke 
senkr. Bug, mittlere Marke oben Spalteinriss, rechte Marke mit Knittern), sauber entw. 

Einheit dieser Marke dar. Attest Brettl (1998) .      2/Ia 250 (€ 215)
3 Kreuzer blau von der Platte 1 im senkr. Paar vom linken Bogenrand stammend, meist 

Liechtenstein. Eine sehr 

     2/Ia (6) 200 (€ 170)
1849/50: Probedruck 3 Kreuzer schwarz von der Platte 1 auf Papier ohne Seidenfaden, 
farbintensiv und voll- bis meist breitrandig, ohne Gummi, Befund Brettl (2010), weiterhin 3 
Kreuzer blau von der Platte 1 mit 4 mm breitem Bogenrand rechts, attraktiv entw. 

Erhaltung.      2/IP,2/Ia,4/II 100 (€ 85)
6 Kreuzer braun von der Platte 1, zwei Exemplare, rechte Marke vom linken Bogenrand 
stammend, beide farbfr. und allseits breitrandig, teils mit Zwischenlinien, je klar entw. mit 

im zweiten Briefkreis aus Bayern heraus nach Sachsen. Signiert Schmitt; Attest Sem (2008) 
      4/I 6 600 (€ 510)

21 MAR. 1857 V". Handschr. Vermerk "franko / K. Hofbibliothek Angelegenheit", daher 
in Bayern portofrei befördert, die 6 Kr. bezahlten das Porto im zweiten schweizerischen 
Briefkreis von der Grenze bis nach Genf.      4/II 6 200 (€ 170)
1850: 6 Kreuzer braun von der Platte 2, farbfr. und allseits breitrandig mit Zwischenlinien, 

Sem (2008).      4/II 6 150 (€ 130)
1849: 6 Kreuzer rötlichbraun von der Platte 1 mit doppelten Zwischenlinien unten, farbfr. 
und allseits breitrandig mit nahezu vier vollständigen Zwischenlinie (waagr. Bug unten), ideal 
und attraktiv entw. mit Zweikreiser "AUGSBURG 19 JUN. 1850 5-6" auf Faltbrief nach 

noch grosse Teile des Kleinen Gruppenabstands zwischen zwei Vierteln des Druckbogens, ein 
phantastischer Brief. Attest Brettl (2005)       4/III 6 750 (€ 640)

 
    10a+ b 6 150 (€ 130)
1879: Postkarte mit bezahlter Antwort 5 Pfg. violett, Wappen mit Vordruck "Antwort" statt 

BPP (2004) Mi = € 900.      P16I 6 200 (€ 170)
1919: Eine Mark mit doppeltem Aufdruck, postfr. vom linken Bogenrand, eine sehr seltene 
Marke in tadelloser Erhaltung, Fotoattest Helbig BPP (2000) .      148BDD ** 500 (€ 425)
1849/1920: Postfrische, ungebr. und gest. Sammlung mit u.a. Mi-Nr. 1 I (2, einmal 

Block ungebr., Beanstandungen), 91 II U ungebr., 171-77 B ungebr., D 43y im Vierer-
Block Fotoattest Helbig BPP, P1 auf Brief Fotoattest Brettl etc., weiter Einheiten, Abarten 
und Besonderheiten, gute Zusammendrucke bessere Stempel, einige Briefe, Karten und 
Ganzsachen, in 6 Alben.      4'000 (€ 3'400)
Mühlradstempel 

     750 (€ 640)
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1861: Postfrische und ungebr. Sammlung mit u.a. Mi-Nr. 2KZS postfr. (2 sign. Köhler), 3K 
     */** 300 (€ 255)

Altdeutschland: Braunschweig

blauem Zweikreiser "WOLFENBÜTTEL 14/4 11-11½" nach Schloss Dieskau bei Halle an der 

      2 200 (€ 170)

Nachbarmarke, mit auf- und nebenges. blauem Halbkreisstp. "BRAUNSCHWEIG 

      3 6 150 (€ 130)
1852/65: ungebr. und gest. Sammlung, meist mehrfach gesammelt, mit u.a. Mi-Nr. 1,2,3,4x 

Stempel, einige Briefe und Ganzsachen.      1'000 (€ 850)

Altdeutschland: Bremen

ungebraucht mit Originalgummi. Mi = € 800.
Provenienz: Sammlung Burrus; Robson Lowe Auktion (Okt. 1964), Los 385 auf dem 
                    Original-Losblatt.      15b * 150 (€ 130)
1855/67: Ungebrauchte und gest. Sammlung mit besseren Werten, Erhaltung unterschiedlich 
und Stempel teils fraglich.      300 (€ 255)

Altdeutschland: Hamburg

1770/1944ca.: Ungebrauchte und gest. Sammlung mit u.a. Mi-Nr. 1 sign. Grobe, 2, 3. 

Postanstalten, Auslandspost, Ansichtskarten, etc., auf selbstgestalteten Blättern, in 4 
Alben.      500 (€ 425)

1859: 2 Gr. blau, farbfr. und regelmässig breitrandig geschnitten, klar und dekorativ entw. 
mit blauem „BREMEN 30/9 5-6“ des hannoverschen Postamts mit nebenges. rotem 
„RECOMMANDIRT.“ auf Inlands-Einschreibebrief (in den Kanten inwendig verstärkt) 

Brettl.      15a 6 150 (€ 130)
1850/64: Überwiegend gest. Sammlung, meist mehrfach gesammelt, dabei Farbnuancen, 

enthalten.      750 (€ 640)

Altdeutschland: Helgoland

aus, signiert Carl H. Lange und Brettl.      19Ab 6 150 (€ 130)
1867/79: Postfrische und ungebr. und etwas gest. Sammlung, dabei Einheiten, viele Neu- 
und Nachdrucke.      200 (€ 170)

Altdeutschland: Lübeck
1859/65: Ungebrauchte und gest. Sammlung mit u.a. Mi-Nr. 3F mit sehr fraglichem 
Stempel, Mi. Nr. 7 repariert, sign. Engel BPP etc.      200 (€ 170)
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Fotoattest Berger BPP, dazu Mecklenburg-Strelitz ungebr. komplett.      300 (€ 255)

Altdeutschland: Oldenburg

und in frischer Farbe, mit Ra2 "VAREL 31-10", die rechte Marke hat eine senkr. Bugspur, 
ansonsten tadelloser, sehr schöner Streifen, Fotoattest Brettl BPP (1996) .     1 1'500 (€ 1'275)
Hauswappen 1/30 Thaler/1 Sgr. schwarz auf grauultramarin, Type III, ein farbintensives und 

entw. mit blauem Stabstp. DAMME auf vollständigem Faltbrief nach Ankum im Königreich 
Hannover.      2/III 6 100 (€ 85)
1859: Staatswappen 1 Gr. schwarz auf blau, ein farbintensives und allseits breitrandiges 

Transitstp. von Oldenburg. Signiert Köhler, Stolow und Engel BPP.      6a 6 100 (€ 85)

Originalgummi. .
Provenienz: Sammlung Burrus; Robson Lowe Auktion (Okt. 1964), Lose 1005, 1012 und 

1017 auf Original-Losblättern.      9,10b,11b * 750 (€ 640)

mit DKr. "OLDENBURG 22/8", Kabinett, Altsignaturen, Fotoattest Brettl BPP (2003).  
    10a 300 (€ 255)
1852/67: Ungebrauchte und gest. Sammlung mit u.a. Mi Nr. 8 Fotoattest Brettl BPP, 11 
Kurzbefund Brettl BPP, 13 Fotobefund Berger BPP, 14 Fotobefund Berger BPP, etc.  
    500 (€ 425)

Altdeutschland: Preussen

1867 (6.11.): Zierbrief mit 1862 2 Sgr. ultramarinblau und 3 Sgr. ockerbraun, durchstochen, 
beide zus. ideal entw. mit Kastenstp. "HERZBERG I. D. MARK 6 11 67 8-9 V.", versandt 
nach Bex in der Schweiz, vorderseitig mit blauem Weiterfranko-Vermerken "f2" (Sgr.), 

Bahnpost Basel-Olten und Ankunftsstp. (9 NOV 67). Das Porto betrug 3 Sgr. im dritten 
Vereinspostkreis und 2 Sgr. im zweiten schweizerischen Briefkreis, ein schöner Valentine 
aus Herzberg.      17+ 18 6 300 (€ 255)
1850/67: Ungebrauchte und gestp. Sammlung, meist mehrfach gesammelt, in den 
Hauptnummern komplett, dazu Farbnuancen, Einheiten, einige Belege und kleine 
Sammlung Nummernstempel, einige Marken oxidiert.      600 (€ 510)

in Hamburg nach Wien, 1860 3 Sgr. orange auf Brief Aachen nach Avignon, "reicht nicht" 

Frankaturen von 3½ und 4½ Sgr. von Krefeld resp. Berlin nach Frankreich.      6 150 (€ 130)
HUFEISENSTEMPEL 1865/67: Umfangreiche Sammlung von BERLIN-ZABERN 

Ankunftstempel), dabei Reco, Auslandspost, Auslagen, Paketbegleitbriefe, Zeitungen etc., 
dabei viele bessere Stempel, auf selbstgestaltenen Blättern in 7 Alben.      2'500 (€ 2'125)
Incoming Mail 1857/61: Lot sechs markenlose Briefe aus Rio de Janeiro, Buenos Ayres, 

     6 300 (€ 255)
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1850: 3 Pfennige schwarz, der einzig bekannte Probedruck der provisorischen 
Kreuzbandmarke in schwarzer Farbe vom Urstempel. In Auftrag gegeben von der 
Sächsischen Oberpostdirektion, hergestellt durch die Buchdruckerei und lithographische 
Kunstanstalt J. B. Hirschfeld in Leipzig, Zeichner und Graveur war Herr Scheele. Der Druck 
erfolgte von einem Ur-Stock aus Holz mit fettarmer Druckerschwärze auf weisslichem 
Bristol-Karton. Signiert Opitz.

Essay-Sammlung von Schroeder (1902). Zwei schwache Tintenstriche unten, die nicht von 
seinem unikalen und musealen Charakter ablenken. Im Detail beschrieben und abgebildet 

Provenienz: Sammlung Schroeder (1902)
73. Mohrmann Auktion (1952), Los 927
Sammlung Horst und Arnim Knapp, 342. Köhler Auktion (Sept. 2010).     1P (*) 20'000 (€ 17'000)

3 Pfennige rot, Platte VI, Type 9, farbintensiv mit ins orangerot gehender Nuance und 
allseits voll- bis meist weissrandig, an drei Seiten mit Zwischenlinien, daran das sächsische 

(1977) 
Provenienz: Sammlung Horst und Arnim Knapp, 344. Köhler Auktion (März 2011).  
    1a (*) 1'500 (€ 1'275)
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3 Pfennige rot, Platte III, Typen 18+19 im waagr. Paar mit 11 mm breitem Bogenrand 
unten, farbintensiv und allseits breitrandig, oben mit vollen Zwischenlinien im bayrischen 
Liniensytem, ungebraucht mit Restgummi, der nicht als Original bestätigt werden kann. Ein 

Sammlung. Signiert Grobe; Atteste Pröschold BPP (1979); Vaatz BPP (2018).
Provenienz: Sammlung König Carol von Rumänien

Sammlung John Boker, 250. Köhler Auktion (März 1986).      1a (*) 10'000 (€ 8'500)
3 Pfennige rot, Platte III, Type 7, farbfr. und voll- bis breitrandig, unten mit Zwischenlinie 
im bayrischen Liniensytem, klar entw. mit Einkreiser "...... JAN. 51". Attest Rismondo 
(2008) .      1a 1'000 (€ 850)

repariert), klar entw. mit Einkreiser "BAUTZEN 3 APR. 51". Ein sehr schön präsentierendes 

Provenienz: Sammlung Horst und Arnim Knapp, 342. Köhler Auktion (Sept. 2010).  
    1a 700 (€ 595)
3 Pfennige ziegelrot, Platte II, Type 8, farbfr. und dreiseitig voll- bis breitrandig (unten an 
die Randlinie geschnitten), klar und dekorativ entw. mit Nummerngitterstempel
Dresden. Eine sehr seltene Spätverwendung des Sachsendreiers, da Nummerngitterstemmpel 
erst ab 1855 verwendet wurden. Knapp kann nur sechs derartige Entwertungen nachweisen, 
wobei die vorliegende als einzige aus Dresden stammt, abgebildet und diskutiert in Knapp 
auf den S. 86 und 132. Attest Rismondo (2010).
Provenienz: Sammlung Horst und Arnim Knapp, 344. Köhler Auktion (März 2011).  
    1a 2'000 (€ 1'700)
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3 Pfennige dunkelzinnoberrot, Platte V, Typen 9+10 im waagr. Paar in brillianter Farbe und 
allseits breitrandig mit dem sächsischen Liniensystem unten und oben erkennbar, ideal und 
zentr. entw. mit Rahmenstempel des Dresdner Stadtpostamts "ST.POST 10 Oct. M 12 
U.". Eines der schönsten Paare dieser Marke und mit dem Stempel des Stadtpostamts von 

als Titelbild gewählt. Signiert Bartels; Atteste Cueni (1952); Rismondo (2010).
Provenienz: Sammlung Horst und Arnim Knapp, 342. Köhler Auktion (Sept. 2010).     1a 10'000 (€ 8'500)
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3 Pfennige zinnoberrot, Platte II, Type 5, farbintensiv und voll- bis breitrandig, links und 
unten mit vollständigen Schnittlinien im sächsischen System, klar entw. mit Einkreiser 
"ROSSWEIN 26. JUL. 50" auf vollständiger Drucksache aus Frankfurt/Main mit 

Eine attraktive Marke mit auf dem Sachsendreier seltenen Entwertung, zudem ein 

abgebildet und diskutiert bei Knapp, S. 90-91.
Provenienz: Sammlung Horst und Arnim Knapp, 344. Köhler Auktion (März 2011).     1a 6'000 (€ 5'100)
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3 Pfennige ziegelrot, Platte II, Type 5, farbfr. und voll- bis breitrandig, links und unten mit 
sichtbaren Schnittlinien im sächsischen System, klar entw. mit Zweikreiser "LEIPZIG 9. 
SEP. 50 6-6½" auf Kreuzband mit Drucksache nach Neustadt an der Orla im Grossherzogtum 

Ankunftsstp. (10/9). Da dieses Grossherzogtum im September 1850 noch nicht Mitglied 

behandelt und die Unterfrankatur entsprechend taxiert. Postgeschichtlich sicher eine der 
interessantesten Belege mit einem Sachsendreier, Atteste Pröschold (1986); Rismondo 
(2008)       1a 6 7'000 (€ 5'950)

3 Pfennige lebhaftot, ans Bräunlichrote heranreichend, Platte III, Typen 14+19 im senkr. 
Paar, farbfr. und allseits regelmässig breitrandig, links mit sichtbaren Schnittlinien im 

Farbabrieb am unteren Ende des linken Schriftkastens), je klar entw. mit Zweikreiser 
"LEIPZIG 16. NOV. 50 8-8½" auf ehemals doppelgewichtiger Drucksachenvorderseite 

Knapp auf S. 65. Atteste Royal Philatelic Society (1968); Vaatz (2018).
Provenienz: Sammlungen Ferrari und Lars Amundsen

Sammlung John Boker; 250. Köhler Auktion (März 1986).      1a (6) 10'000 (€ 8'500)
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nur des Unterdrucks in Blau und Schwarz mit breiten Rändern, alle ungummiert, in dieser 

Provenienz: Sammlung Horst und Arnim Knapp, 344. Köhler Auktion (März 2011).  
    (*) 1'000 (€ 850)

zentr. entw. mit Dresdner Stadtpoststp. "ST.POST 19 Jan.". Attest Rismondo (2011) .
Provenienz: Sammlung Horst und Arnim Knapp; 346. Köhler Auktion (Sept. 2011).  
    2/Ia 250 (€ 215)

Originalgummi. Viererblocks sind deutlich seltener als Viererstreifen, hier in ausserordentlich 
frischer Erhaltung.
Provenienz: Sammlung Horst und Arnim Knapp; 344. Köhler Auktion (März 2011).  
    2/IIa 4* 800 (€ 680)

ungebraucht mit Originalgummi. Der grösstmögliche Streifen, Attest Vaatz (2018).
Provenienz: Sammlung Horst und Arnim Knapp; 342. Köhler Auktion (Sept. 2010).  
    2/IIa * 500 (€ 425)

Teilen der beiden linken Nachbarmarken (rechts an die Randlinie geschnitten), je klar entw. 

Mi = € 580.
Provenienz für das Paar: Sammlung Horst und Arnim Knapp; 344. Köhler Auktion (März 2011). 
      2/IIa 100 (€ 85)

Kombination, signiert Unverfehrt; Attest Rismondo (2010).
Provenienz: Sammlung Horst und Arnim Knapp; 344. Köhler Auktion (März 2011).  
    2/IIa+ 14a 5 200 (€ 170)

.
Provenienz: 108. Mohrmann Auktion (1961)

Sammlung Horst und Arnim Knapp; 342. Köhler Auktion (Sept. 2010).  
    2/IIb 6 1'500 (€ 1'275)

Faltbrief (Rechnung) adressiert nach Lyon, trotz kl. Mängel ein attraktiver Auslandsbeleg 
mit versch. Markenausgaben.      

9+ 11+ 14+ 
18 6 300 (€ 255)

voll- bis breitrandig, mit einer kaum sichtbaren, geglätteten Bugspur und einem kleinen, 
geschlossenen Randrisschen, Fotoattest Rismondo BPP.      3'000 (€ 2'550)

Altdeutschland: Schleswig-Holstein

ungebr. mit Originalgummi, bis auf kleine Faltspur im oberen linken Eckbereich, tadellos, 
.      2aDD * 600 (€ 510)

1850/66: Ungebrauchte und gest. Sammlung mit u.a. Mi-Nr. 1 u. 2.      300 (€ 255)

Altdeutschland: Thurn&Taxis

1861 (11.4.): Umschlag mit T&T 1854 ¼ Sgr. schwarz auf dunkelorange, farbfr. und 

vom gleichen Tag. Attraktive Mischfrankatur zweier Ausgaben zur Begleichung des Portos 
im ersten Briefkreis mit Vorausbezahlung des Ortsbestellgeldes.      1+ 15 6 200 (€ 170)
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Ceylon mit 
vorders. handschr. Leitweg "via Marseilles & Alexandria

     
7a+ 10b+ 

12a 6 2'500 (€ 2'125)
1862 (21.8.): Umschlag mit T&T 1859/61 ¼ Sgr. rötlichorange und 1 Sgr. blau, beide 

frei mit Bestellgeld", 
zart entw. mit Vierring mit nebenges. "STADTREMDA 21/8 1862", versandt nach Weimar 

ersten Briefkreis mit Vorausbezahlung des Ortsbestellgeldes.      13+ 15 6 150 (€ 130)
1859/63: 5 Sgr. braunpurpur zus. mit 1 Sgr. karminrot, beide Werte farbfr. und dreiseitig voll- 

26 5 1865" auf Briefcouvert nach St. Petersburg Russland

einfachen Porto zu 6 Sgr. nach dem Postvertrag von 1863. Attest Sem (2018).
      18+ 29 6 350 (€ 300)

"WIESBADEN 28 2 1-2N" (1864) und rotem PD auf eingeschriebenem Briefcouvert nach 

 
    20+ 24+ 34 6 200 (€ 170)
1864: 15 Kr. braunpurpur und 9 Kr. ockerbraun (Schnittmängel), entw. mit dem Nummernstp. 

     24+ 34 6 150 (€ 130)

Express-Faltbrief mit handschr. Vermerken "Franco bis Lichtenfels recommandirt" und 
"Post Lichtenfels wird gebeten dieses durch pr. Expressen zu besorgen", nebenges. rotem 
Chargé

Grossherzog von Sachsen-Meiningen an den bayrischen Minister Heinrich Gunther.     34 6 200 (€ 170)
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Start price
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1863/66: Ganzsachenumschlag 3 Sgr. ockerbraun mit Zusatzfrankatur 1 Sgr. karminrot 

nebenges. "ZEULENRODA 24/2 1867" mit nebenges. FRANCO, versandt nach Viborg in 

3 / 3". Vorders. Weiterfranko "2 Wf", ein interessanter Brief im einfachen Porto zu 4 Sgr. 
nach dem Postvertrag von 1866 mit Russland, wobei Finnland eine seltene Destinatioin 
darstellt. Attest Sem (2018).      U20A+ 48 6 400 (€ 340)
1852/66: Lot 50 vorab gest. Marken der Ausgaben 1852 bis 1866, dabei 1859 5 Sgr. 
(2), 10 Sgr. (2), 30 Kr., 1865 ¼ Sgr. und 1/3 Sgr. sowie  1866 1/3 Sgr., weiterhin 1852 

Briefmarken und 1866 Umschlag mit Ganzsachenausschnitt 3 Kr. rot.      200 (€ 170)
1852/66: Ungebrauchte und gest. Sammlung, teils mehrfach gesammelt, dabei Einheiten, 

     300 (€ 255)
1785/1866: Lot 13 vorphilatelistische Briefe und 19 Briefe mit Marken resp. Ganzsachen, 
dabei 1785 Faltbrief Gotha nach Verviers, Fingerhutstempel, T&T Postamt in Bremen 

Schiffsschein der Main-Dampfschifffahrt, frankierte Briefe im Lokalbereich, mit und ohne 
zufrankiertes Bestellgeld, Briefe im 2. und 3. Briefkreis im Postverein, Begleitbriefe und 
1866 Ganzsache zu ½ Sgr. im Ortsbereich Alverdissen.      6 400 (€ 340)

1866 Darmstadt nach Frankfurt mit 9+3 Kr., 1861 doppelgewichtiger Apolda nach Weimar 
mit 2+2 Sgr, und 1865 Frankfurt nach Tokay in Ungarn Ganzsache 6 Kr. mit 9 Kr. Schön 
aufgezogen und kompetent beschrieben.      6 200 (€ 170)

drei bis 15 Meilen mit 1 Sgr. resp. 3 Kr. wie auch 3 Kr. mit 1 Kr. Ortsbestellgeld resp. 2 Kr. 
Landbestellgeld, weiterhin zwei Briefe im zweiten Briefkreis des Postvereins von 10 bis 20 
Meilen mit 2 Sgr. resp. 6 Kr. Eine interessante Zusammenstellung, schön aufgezogen und 
kompetent beschrieben.      6 250 (€ 215)
1853/67: Lot sechs Briefe aus dem Gebiet der Gulden- oder Talerwährung 
nach Grossbritannien, dabei 1858 Eisenach nach Leith mit 3+3+1 Sgr., 1853 Biebrich 
nach Liverpool mit 9+9+3+1+1 Kr., 1865 Cassel nach London mit 5 Sgr., 1866 Frankfurt 
nach London Ganzsachenumschlag 9 Kr. mit Zusatzfrankatur 9 Kr., 1867 Koenigssee/
Paulinzella nach Leeds Ganzsachenumschlag 9 Kr mit Ganzsachenausschnitt 9 Kr., und 
1862 Wiesbaden nach Brandon 15+3 Kr. Interessante und vielfältige Zusammenstellung, 
aufgezogen und beschrieben.      6 400 (€ 340)
1853/67: Sammlung sechs Briefe aus dem Gebiet der Gulden- oder Talerwährung in die 
Niederlande, Belgien und die Schweiz, dabei 1853 Frankfurt nach Amsterdam 9+6+1 Kr, 
1856 Mainz nach Amsterdam 9+6+1 Kr. 1867 Cassel nach Utrecht mit 3 Sgr., 1864 Worms 
nach Dixmude mit 9+3 Kr., 1858 Cassel nach Liestal mit 3+1 Sgr., und 1864 Worms nach 
Lausanne mit Paar 6+3 Kr. Interessante und vielfältige Zusammenstellung, aufgezogen und 
beschrieben.      6 500 (€ 425)
1854/65: Sammlung acht Briefe aus dem Gebiet der Gulden- oder Talerwährung nach 
Frankreich, dabei 1856 Hanau nach Strasbourg mit 3+½+¼ Sgr., 1854 Bad Ems  mit 
9+6 Kr., 1854 Frankfurt nach Paris mit Paar 9 Kr., 1865 Ganzsachenumschlag 3 Kr. mit 
Dreierstreifen 3 Kr., 1865 Hamburg nach Paris mit 3+1+½ Sgr, 1864 Lang. Schwalbach nach 
Paris mit Paar 6 Kr., 1866 Hanau nach Lyon mit 3+½ Sgr, und 1867 Hanau nach Lyon mit 
5+2 Sgr. Interessante und vielfältige Zusammenstellung, aufgezogen und beschrieben.     6 500 (€ 425)

Kirchenstaat, nach Sardinien, Spanien und in die USA, dabei 1855 Frankfurt nach Bologna 
mit 9+9+1+1 Kr., 1859 Frankfurt nach Mailand mit 9+9 Kr., 1858 Worms nach Turin mit 

Interessante und vielfältige Zusammenstellung, aufgezogen und beschrieben.      6 400 (€ 340)
1856/63: Sammlung neun Briefe im dritten Postkreis des Postvereins zu 3 Sgr. resp. 9 Kr., 
frankiert mit versch. Ausgaben, dabei 1856 Gera nach Wien mit Mehrfachbuntfrankatur 

schön aufgezogen und kompetent beschrieben.      6 250 (€ 215)

bis zu drei Meilen, dabei Briefe mit ½ Sgr. mit und ohne beigeklebtes Ortsbestellgeld von ¼ 

kompetent beschrieben.      6 250 (€ 215)
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Uhren- und Schmuckhaus Bautte in Genf mit Stabstp. LIVORNO und Genfer Taxierung 

die Königin bestellt hatte.      6 150 (€ 130)

einem senkr. Bug rechts.      36 6 150 (€ 130)
1851/23: Ungebrauchte und gest. Sammlung, teils mehrfach gesammelt, mit u.a. Mi-
Nr. 5 (Fotoattest Irtenkauf BPP), 10 Paar, 15, 20y, 24, 29, 34, 42a doppelt sign. Brettl 
und Pfenninger, 42b ungebr. Fotoattest Heinrich BPP, weiter Farbnuancen, Einheiten, 
Probedrucke, etc., die Erhaltung ist nicht immer einwandfrei.      2'000 (€ 1'700)

Altdeutschland: Norddeutscher Postbezirk
1868/71: Ungebrauchte und gest. Sammlung, sehr reichhaltig mit Einheiten, nachverwendeten 
Stempeln, vielen Briefen, dabei Auslandspost, dazu Elsass-Lothringen, in 2 Alben.      300 (€ 255)

(3), 4 C. violettgrau in Typ I (4) und Typ II sowie 10 C. braun in Typ I (5 und ein Randpaar) 
      1,3,5 * 200 (€ 170)

Altdeutschland: Sammlungen und Lots

den Gebrauch des gestempelten Papiers, weiter mit einer kl. Sammlung Hannover mit 89 losen 
Marken gest./ungest. sowie mit acht Belegen sowie einer kl. Sammlung Thurn und Taxis mit 170 
losen Marken und 14 Belegen, gute bis gemischte Erhaltung, in einem Album.      250 (€ 215)

Marken mit Bayern Schwarzer Einser mit seltener Entwertung durch Zweizeiler, 1849 6 Kr. 
Type I, 1850 18 Kr. orange, 1867 18 Kr. zinnober, Braunschweig 1852, alle drei Werte, die 
1 Sgr. karmin auch im Paar, Bremen, Hamburg, Hannover mit 1853 3 Pf. karmin und 1860 

und 3 Gr. graugelb, Preussen mit Innendienst, Sachsen mit Johann 5 Ngr. (23) und 10 Ngr. 
und Schleswig Holstein mit Postschillingen ungebraucht.      3'000 (€ 2'550)
1849/1918: Interessante Sammlunge hunderter vorab gest. Marken in etwas untersch. 
Erhaltung aber generell schön präsentierend, dabei Baden 1851 1 Kr. schwarz auf sämisch, 
Bayern 1849 Schwarzer Einser tiefschwarz von der Bogenecke, Bergedorf, Braunschweig, 

Kr. violett, 1857, 1859 & 1861 18 Kr.blau, 1863 & 1865 18 Kr. orange, 1873 70 Kr. in 
der selteneren Nuance braunlila sowie Norddeutscher Postbezirk mit Okkupationsmarken. 
Neun Befunde und vier Atteste .      4'000 (€ 3'400)

und gut geschnitten/gez., ausgesucht nach klaren und attraktiven Abstempelungen, dabei 

1864 3 Gr. mit Reihenzähler, Helgoland, Oldenburg, Sachsen und Schleswig Holstein 1864 
     400 (€ 340)

vorab farbfr. und gut geschnitten/gez., meist mit klar abgeschlagenen Nummernstp., dabei 

auch mit blauen Entwertungen. Eine attraktive Zusammenstellung.      500 (€ 425)

     6 300 (€ 255)
1855/80ca.: Lot neun Briefe, dabei Baden 1870 Ganzsache 3 Kr. mit Zusatzfrankatur 1 

Kempten in die Schweiz mit 6 Kr., ungebrauchte Postanweisung mit 10 & 1 Kr., Hannover, 
Preussen 1863 Paar 6 Pf. orange auf Brief innerhalb von Berlin mit gerahmten Einzeiler 
"Franco Stadtbrf", Oldenburg  und Ganzsache Thurn & Taxis.      6 300 (€ 255)
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Altdeutschland: Württemberg


